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Von der Jury zur Wahl gestellt: Die fünf Teams mit der besten Verkleidung.  
Den Publikumspreis für das beste Kostüm erhielten die Gallier vom SSCA & YCS 
mit Peter Michalsky (6. von rechts, Luca Michalsky (5. v. re.) und Bernhard Kandl- 
binder (4. v. re.) Das Fischerstechen gewonnen hat die Wasserwacht mit 
Georg Hersam (3. v. li.), Kirsten Wenner (4. v. li.), und Andi Reisinger (5. v. li.).
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Liebe Schondorfer und 
liebe Schondorferinnen, 

das italienisch-bayerische Fest, 
das dieses Jahr zum zweiten 
Mal in den Seeanlagen statt-
fand, war wieder ein voller 
Erfolg. Dieses Fest am Ufer 
unseres Sees mit Fischerste-
chen, Musik und Tanz sowie 
kulinarischen Leckereien von 
den Schondorfer Gastrono-
men ist ein Ereignis für die 
ganze Familie. 
Im Hintergrund eines solchen 
Festes organisieren und ar-
beiten viele Menschen, ohne 
die eine solche Veranstaltung 
nicht stattfinden könnte. Für 
das Fischerstechen zeichnete, 
wie schon bei der Premiere im 
letzten Jahr, die Wasserwacht 
Schondorf verantwortlich. Mit 
großem Personaleinsatz auf 
und im Wasser sorgten die 
Mitglieder für einen reibungs-
losen Ablauf. Stellvertretend 
für alle Beteiligten möchte ich 
hier Johan van den Boogaart 
danken, der alles im Griff hat-
te.  
Die Moderation war bei Gün-
ther Wagner in den besten 
Händen. Er ist dieses Jahr zu 
verbaler Höchstform aufge-
laufen. Mal sehen, ob da beim 
nächsten Fischerstechen noch 
eine Steigerung möglich ist. 
Die Hauptorganisatorinnen 
waren in diesem Jahr Helga 
Gall, Anke Neudel und Juli-
ane Mestek. Sie haben allen 
Widrigkeiten getrotzt, das 
Wetter perfekt bestellt und in 
allerletzter Minute sogar noch 
eine Ersatzband gefunden. An 
dieser Stelle möchte ich dem 
Gitarristen von Charly‘s Band 
noch eine schnelle Genesung 
wünschen. 
Für die musikalische Ausge-
staltung sorgten zum einen 
die Schondorfer Blasmusik 
und am Abend noch Giorgio & 
Band. Das Publikum zeigte sei-
ne Begeisterung jeweils durch 
lang anhaltenden Applaus. 
Die Trachtenjugend überzeug-
te dann am Nachmittag noch 
eindrucksvoll mit bayerischen 
Tänzen. Mein Dank gilt hier 
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vor allem Manu Würdinger 
und Tini Förg. 
Auch beim Partnerschafts-
verein möchte ich mich be-
danken, der neben der Musik 
den italienischen Beitrag zum 
Fest geliefert hat. Schön, dass 
auch wieder ein paar unserer 
Freunde aus Boves am Fest 
teilgenommen haben.

Schön auch, dass unser Dorf in 
der Lage ist, so ein wunderba-
res Fest zu organisieren.

Ihr Bürgermeister 
Alexander Herrmann

Fortsetzung nächste Seite

Geld verdienen beim Spazierengehen!
Wir suchen Verstärkung für unser Team der Einhorn-Austräger*innen 

Die Gemeindezeitung Einhorn erscheint ca. 4 x im Jahr und wird von 
Schondorfer*innen an alle Haushalte verteilt. Anfang August ist es 

wieder so weit. Das macht Spaß – man lernt Schondorf nochmal ganz neu 
kennen, ist an der frischen Luft, zu Fuß oder mit dem Rad, und verdient dabei 
auch noch ein bisschen Geld. Gerne auch zum Schnuppern. Für ein Teilge-
biet braucht man 2 bis 3 Stunden.  
Diese Beschäftigung ist für Jung und Alt geeignet. Jugendliche ab 14 Jahren 
schaffen es sicher alleine, jüngere Kinder nehmen einfach die Eltern mit, 
neuzugezogen oder alteingesessen, ganz egal. Bei Interesse freue ich mich 
über ein eMail: stwindhausen[at]yahoo.de,  oder Sie melden sich bei der Ge-
meinde, Tel: 08192 - 93 35 -0 oder vg[at]schondorf.de. 
Liebe Grüße Stefanie Windhausen-Grellman

Mitte Juli lud Bürgermeister Al-
exander Herrmann alle aktiven 

SchulweghelferInnen wieder zum 
jährlichen Abschlussessen ein und 
dankte den Ehrenamtlichen damit im 
Namen der Gemeinde. 
Schulweghelfer stehen bei Regen, 
Wind und Sonnenschein, im Winter 
wie im Sommer morgens von 7:30 -  
8 Uhr an mittlerweile 5 Überwegen in 
Schondorf, um unseren Grundschü-
lern einen sicheren Weg zur Schule zu 
ermöglichen. Sie leisten damit einen 
großen Beitrag und sind sich einig: Es 
macht Spaß! 
Der gemeinsame Abend am Ende 
eines Schuljahres hat mittlerweile 
Tradition, und man freut sich, sich an 
dem Abend mit den Kollegen von den 
anderen Überwegen in Schondorf 
über die Erfahrungen austauschen zu 
können, sich gemeinsam über die eine 
oder andere lustige Begegnung mit 
SchülerInnen in ihrem morgendlichen 
Trott zu amüsieren, sich aber auch 
über manch rücksichtlosen Autofahrer 
zu ärgern. 

Wir danken unseren  
Schulweghelfern 

… mit einem Abendessen in der Seepost

Sophie Rastgooy

Wir haben viele SchulweghelferIn-
nen, die diese wertvolle Aufgabe seit 
Jahren mit Herzblut erfüllen. Einmal 
angefangen, weil sie selbst schul-
pflichtige Kinder oder Enkelkinder hat-
ten, sind sie dabeigeblieben, weil „es 
ja gar kein großer Aufwand ist“. Es sei 
schön, morgens aufzustehen und an 
der frischen Luft ein halbes Stündchen 
an der Straße den Kindern mit der 
Kelle über die Straße zu helfen. Weiter 
so! Dann sehen wir uns nächstes Jahr 
wieder, um uns über ein weiteres Jahr 
ohne Unfälle auf dem Schulweg zu 
freuen und unseren SchulweghelferIn-
nen danke zu sagen. 
Wenn auch Sie Interesse daran haben, 
einmal die Woche oder zweiwö-
chentlich von 7:30 - 8 Uhr an einem 
der Straßenübergänge als Schul-
weghelferIn zu unterstützen, melden 
Sie sich gerne bei Sophie Rastgooy, 
sophie_rastgooy@yahoo.de oder 
mobil unter 0176/56796560. Nach 
einer einmaligen Einweisung durch 
die Polizei Landsberg können Sie den 
Einsatz beginnen. Fo
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Auflösung des Rätsels,  
rückwärts zu lesen 
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Schondorfer  
Kleiderkammer 

Der Schondorfer Helferkreis hat 
im Frühjahr 2022 zur Unterstüt-

zung der Geflüchteten aus der Uk-
raine die Kleiderkammer ins Leben 
gerufen. Ziel der Kleiderkammer ist, 
dass jeder dazu beitragen kann, Be-
dürftigen mittels Sachspenden aller 
Art unter die Arme zu greifen.  
Unsere Kleiderkammer befindet 
sich im Turmzimmer der Hei-
lig-Kreuz-Kirche, Kirchberg 10, 
86938 Schondorf und ist  
 
dienstags von 11:00 - 14:00 sowie 
samstags von 11:00 - 14:00  ge-
öffnet.

Diese Zeiten gelten sowohl für die 
Abgabe von Kleider- und Sachspen-
den wie auch für deren Verteilung. 
Die Kleiderkammer steht für jeden 
offen, der etwas Unterstützung 
benötigt! 
 
Vor der Abgabe Ihrer Kleider-
spenden bitten wir Sie jedoch, 
Kontakt mit den ehrenamtlichen 
Helferinnen aufzunehmen: 
Laura Henckmann:  
laurahenckmann[at]gmail.com 
Gesche Bach:  
GescheBach[at]web.de. 
 
Herzlichen Dank, und wir freuen 
uns auf Sie!

Laura Henckmann

Am 9. Juli 2023 feierten Mitglieder 
und Besucher der Wasserwacht 

Schondorf das alljährliche Sommerfest 
mit Weißwurstfrühstück, begleitet von 
den Hühnerbach Musikanten. Eine 
besonders erfreuliche Überraschung 
kam vom Rotary Club Ammersee-Rö-
merstraße – er überreichte der Was-
serwacht Schondorf einen Scheck 
über 3000 Euro für die Anschaffung 
eines modernen Sonar-Systems. Das 
Sonar-System wird der Wasserwacht 
bei ihren Rettungseinsätzen auf dem 
Ammersee von großem Nutzen sein. 
Der 1. Vorsitzende der Wasserwacht, 
Thomas Eder, äußerte sich begeistert 
über die Unterstützung: "Wir sind 
zutiefst dankbar für die großzügige 
Spende des Rotary Clubs Ammer-
see-Römerstraße und seine Wert-
schätzung. Das Sonar-System wird uns 
dabei helfen, unsere Rettungseinsätze 
effektiver und sicherer durchzuführen." 
Ein Sonar-Gerät dient der Ortung von 
Gegenständen und Personen unter 
Wasser mittels ausgesandter Schallim-
pulse und kann die Vermisstensuche 
im Wasserrettungsdienst deutlich er-
leichtern. Die Wasserwacht Schondorf 
ist eine wichtige Institution, die sich 
dem Schutz und der Sicherheit der 
Badegäste und Wassersportler im Am-
mersee widmet. Ihre ehrenamtlichen 
Mitglieder arbeiten unermüdlich, um 
im Notfall schnelle Hilfe leisten und 
Leben retten zu können. 
Das Weißwurstfrühstück ist eine be-
liebte Veranstaltung der Wasserwacht 

Wasserwacht  – Rotary Club

Schondorf und bietet den Besuchern 
eine großartige Gelegenheit, die Ar-
beit der Organisation kennenzulernen, 
sie zu unterstützen und gleichzeitig 
einen unterhaltsamen Tag am See 
zu verbringen. Auch für die kleinen 
Besucher war gesorgt: Eine Hüpfburg 
verbreitete am Sonntag ausgelassene 
Freude. 
(Auszug aus der Pressemitteilung des 
Rotary Club Ammersee-Römerstraße)

   V.l.n.r.: Johan van den Boogaart (Wasser- 
        wacht Schondorf), Michael Silbermann  
        (Rotary Club Ammersee-Römerstraße),  
        Thomas Eder (Wasserwacht), Stefanie Chris- 
        tin Bucher (Rotary), Dr. Wilfried Müller  
        (Rotary)
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rund 3.000 km mehr auf dem Konto. 
Das können unsere Radler nächstes 
Jahr sicher aufholen und haben damit 
bereits ein Ziel für 2024.

Ergebnis der Teamwertung 
Nach absolut gefahrenen Kilometern 
liegt das Offene Team an der Spitze 
(7.641 km), gefolgt von CM Elektro 
(5.304 km) und den Chören Schondorf 
(3.483 km). Natürlich ist das Offene 
Team hier im Vorteil, weil es mit 33 
Radlern die meisten Teilnehmer hatte. 

Rechnet man nach Kilometern pro 
Kopf, dann war Team Pollux am stärks-
ten (413 km). Knapp dahinter folgen 
Bikefriends (411 km) und das Team der 
Schondorfer Firma CM-Elektro (379 
km). 

Gemeinderäte auf dem Siegerpo-
dest 
Beim Stadtradeln gibt es die Son-
derkategorie „Parlamentarier“. Hier 
werden alle Teilnehmer erfasst, die 
als Bürgermeister, Gemeinde- oder 
Kreisräte in der Kommunalpolitik 
aktiv sind. Die Wertung soll ein An-
sporn sein, damit die Politiker nicht 
nur den Bürgern umweltfreundliche 

  Sommer 2023 – STADTRADELN  Sommer 2023 – STADTRADELN

Schondorfs stramme Wadln
Leopold Ploner

Zum zehnten Mal hat Schondorf am 
bundesweiten Wettbewerb Stadt-

radeln teilgenommen. In den drei Wo-
chen vom 18. Juni bis 8. Juli haben wir 
fleißig Fahrradkilometer gesammelt. 
Drei Ziele hatten sich die Schondorfer 
Radler dabei gesetzt und immerhin 
zwei davon erreicht: Die Zahl von 100 
Teilnehmern wurde übertroffen und 
die Marke von 20.000 km geknackt.

123 Radler haben mitgemacht 
Der erste Erfolg stand schon vor dem 
Abschluss fest: Mit 123 Radlern in 15 
Teams kam Schondorf deutlich über 
die magische Zahl von 100 Teilneh-
mern, unter der wir letztes Jahr knapp 
geblieben waren. Besonders erfreulich 
ist, dass zum ersten Mal auch die Wolf-
gang-Kubelka-Realschule mitgemacht 
hat. Ein starkes Signal, dass das Stadt-

radeln auch bei der Jugend ankommt. 
Vielleicht ist das für die anderen Schu-
len in Schondorf ein Ansporn, sich 
nächstes Jahr auch zu beteiligen.

26.525 Fahrradkilometer 
Ein weiteres Ziel war, die im letzten 
Jahr um wenige Kilometer verpass-
ten 20.000 heuer zu übertreffen. Das 
haben die Schondorfer Stadtradler 
geschafft, und zwar ganz locker. Mit 
26.525 Fahrradkilometern wurde das 
Ergebnis aus dem letzten Jahr um 
mehr als ein Viertel gesteigert.

Neues Ziel für 2024 
Nur das dritte selbstgesetzte Ziel wur-
de leider nicht erreicht. Die Top 10 im 
Landkreis Landsberg hat Schondorf 
als Zwölftplatzierter verpasst. Aller-
dings haben Weil und Fuchstal nur 

  Nach Polling geht es über weite Strecken an  
      der Ammer entlang

  Die Stadtradler bei der Auftaktfahrt    
      nach Türkenfeld

  Abschlussfahrt ins Fuchstal 

Mobilität predigen, sondern sie auch 
selbst praktizieren. Schondorf hat hier 
erfreulich gut abgeschnitten. Unsere 
Parlamentarier landeten im Landkreis 
hinter Thaining und Igling auf einem 
starken dritten Platz. 

Gratulation an Alexander Herrmann, 
Helga Gall, Rudi Hoffmann, Bettina 
Hölzle, Sabine Pittroff, Simon Springer 
und Martin Wagner, die zusammen 

1.026 Fahrradkilometer beigesteuert 
haben.  

Aus Freude am Fahren 
Beim Stadtradeln machen die ver-
schiedensten Fahrertypen mit. Die 
einen sind lieber alleine unterwegs, 
die anderen mögen das Radfahren als 
Gruppenerlebnis. Für letztere hatten 
wir auch heuer wieder einige schöne 
gemeinsame Touren. Der Auftakt ging 

über Grafrath und Moorenweis nach 
Türkenfeld, wo sich an diesem Tag 
die neue Energieagentur KLIMA3 mit 
einem Tag der offenen Tür vorstellte. 
Am folgenden Wochenende machten 
wir dann einen Ausflug entlang Am-
mersee und Ammer zur Säulenhalle 
Stoa163 des Künstlers Bernd Zimmer 
in Polling. Natürlich durfte auch die 
traditionelle Seeumrundung nicht 
fehlen, die diesmal am dritten Sonn-
tag des Stadtradelns stattfand. Den 
Abschluss am 8. Juli bildete eine Fahrt 
über Thaining, Reichling und Denklin-
gen ins Fuchstal. Mit fast 90 km und 
gut 600 Höhenmetern war das eine 
durchaus herausfordernde Tour. Das 
hat aber keinen der Teilnehmer abge-
schreckt. Im Gegenteil: Alle freuen sich 
schon auf das Stadtradeln 2024.  
 
Bilder und Videos von den Ausfahr-
ten gibt es auf www.facebook.
com/StadtradelnSchondorf und 
www.instagram.com/stadtradeln_
schondorf

Dr. Silvia Dobler, die Kuratorin des 
Studio Rose, bekam kürzlich von 

der Sparkasse Landsberg-Dießen, 
vertreten durch Geschäftsstellenleiter 
Roland Rill, einen 2.000-Euro-Spen-
denscheck überreicht. Das Geld 
wird für die vom 10. November bis 
3. Dezember laufende Ausstellung 
Laokoon des Künstlers Werner Kröner 
verwendet.  
 
Seit 2020 zeigt das Studio Rose Aus-
stellungen von der Antike bis zur Ge-
genwartskunst. Dabei werden jedes 
Jahr rund fünf Ausstellungen präsen-
tiert. Vor allem an den Wochenenden 
werden sie von kulturellen Veranstal-
tungen wie Lesungen und Konzerten 
begleitet, die bei gutem Wetter auch 
im Garten stattfinden.

Sparkasse Landsberg-Dießen fördert  
Kunst und Kultur in der Region

Spende für das Studio Rose in Schondorf

Das Spendenfoto entstand im Studio 
Rose während der Ausstellung Pelle-
grini, bei der ein gemeinsames raum-
füllendes Wandgemälde mehrerer 
Künstler zu bestaunen war.

 Sparkassen-Geschäftsstellenleiter Roland  
       Rill (rechts) bei seinem Besuch im Studio  
       Rose in Schondorf. Für die Kuratorin Dr.  
       Silvia Dobler und Bürgermeister Alexander  
       Hermann hatte er einen Spendenscheck in  
       Höhe von 2.000 Euro im Gepäck.Fo
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Gesucht wird: 

 Neue*r Organisator*in für  
den Christkindlmarkt.  

Der Markt findet am  
3. Adventswochenende  

(16.-17.12.2023) statt.

 Bei Interesse  
bitte melden beim  

Ersten Bürgermeister  
Alexander Herrmann,  

Tel. 08192 9335 0

Wilhelm-Leibl-Platz Schondorf 

10. & 11. Dezember 2022Samstag 
1400 - 2200

SONNTAG 
1400 - 1900

 Es kann losgehen!
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Katharina und Eckhard 
Höhmann wohnen 
seit Dezember 2022 in 
Schondorf. Gemeinsam 
betreiben sie eine Wer-
beagentur hier im Ort. 
Katharina ist Kreativdi-
rektorin und hat über 
ihre Katzen – die Katz-
tronauten – schon zwei 
Bücher veröffentlicht. 
Eckhard ist Experte für 
Vertriebs- und Marke-
tingprozesse.

  Sommer 2023 – BÜRGERBUDGET/STUDIO ROSE  Sommer 2023 – BÜRGERBUDGET
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  An der Ludothek: Anna Auernhammer vom Bücherei-Team

Die Plakate mit den drei farbigen Kreisen hängen schon 
– es ist wieder Zeit für Ideen für Schondorf! Die erste 

Idee wurde bereits eingereicht. 
In diesem Jahr kann, wer in Schondorf gemeldet und min-
destens 14 Jahre alt ist, schon seit dem 1. Juli eine Idee 
einreichen. Im Oktober stimmt das Dorf wieder ab, welche 
Projekte unseren Ort bereichern sollen. 
Wie so ein Projekt aussehen kann, ist offen. Es ist egal, ob 
es sich um ein Herzensprojekt oder eine Notwendigkeit 
handelt, wichtig ist, dass es im Einklang mit Gemeinsinn, 
Gemeinwohl und/oder Nachhaltigkeit steht, nicht mehr als 
5.000 Euro kostet und für mindestens drei Jahre von den 
Ideengebenden betreut wird. 
Im Hintergrund arbeitet das BürgerBudget-Team an der 
Ermöglichung einer Onlinewahl, parallel zur bekannten 
Wahlkarte, und an der weiteren Digitalisierung des Bür-
gerBudgets. Da passt es wunderbar, dass die Digitalprofis 
Katharina und Eckhart Höhmann seit kurzem Teil des 
Teams sind. Natürlich gibt es auch Neues von den Projekten 
2022/2023.

Status-Update der Projekte  
Ludothek: Die Ludothek hat sich mit der Bücherei zusam-
mengetan. Wer einen Büchereiausweis hat, kann künftig 
also auch Spiele leihen. Erste Spiele haben schon ihren 
Weg in die Bücherei gefunden. Familienspiele, Partyspiele, 
Krimidinner, Gruppenspiele, Strategiespiele sowie Spiele 

Ideen für Schondorf, die fünfte Runde
Ellen Rudin

für Kinder jeder Altersstufe freuen sich darauf, gespielt zu 
werden. Jeden vierten Freitag im Monat ab 17 Uhr wird 
beim Spieleabend im Dorfhaus eine Auswahl dieser und 
selbst mitgebrachter Spiele gespielt. Alle Spielbegeisterten 
sind willkommen, Anmeldung nicht nötig.

  v.l.n.r.: Gritt Schmitt, Carola Schmölz und Andrea Schaffner Dittler 

Fair-o-mat: Der Snackautomat wird derzeit hergestellt und 
voraussichtlich nach den Sommerferien in sein Zuhause in 
der Bahnhofshalle ziehen.

Fahrrad-Reparatur-Station: Das Loch für das Fundament 
an der Seeanlage ist gegraben, und die Station ist bestellt.

Mehr Bäume für Schondorf werden im Herbst gepflanzt.

Auch die Büchertauschbox in der Seeanlage und der 
Pizzakartonmülleimer werden gerade gebaut, das Plakat 
mit hilfreichen Links und der Schondorfer Glücksindex 
sind in Vorbereitung.

Eine neue berufliche Herausforderung mit Herz und die individuelle Begleitung von 
Kindern in ihrer Entwicklung – das alles bringt der Beruf der Kindertagespflegeperson 

(auch Tagesmutter oder Tagesvater genannt) mit sich!

Wenn Sie …

 Freude an der Arbeit mit Kindern haben,

 sich mit der Bildung, Erziehung und Förderung von Kindern beschäftigen 
möchten,

 mit den Eltern zum Wohl des Kindes zusammenarbeiten wollen, 

 Organisationstalent besitzen und bereit sind, sich auch mit unternehmerischen 
Aufgaben als selbstständige Kindertagespflegeperson auseinander zu setzen, 

dann wäre eine Tätigkeit als Kindertagespflegeperson in Ihrem eigenen Haushalt oder in 
anderen geeigneten Räumlichkeiten eine berufliche Perspektive für Sie! 

Am 17.11.2023 startet unser neuer Grundqualifizierungskurs, der alle wichtigen Bereiche 
der Kindertagespflege behandelt. 

Informieren Sie sich gerne und unverbindlich im Amt für Jugend, Familie, Soziales und 
Bildung im Landratsamt Landsberg am Lech.  

Ansprechpartnerinnen: 

Lydia Böck und Cornelia Lang

Telefon: 08191 129-1580 oder -1819
E-Mail:  Lydia.Boeck@LRA-LL.Bayern.de

Cornelia.Lang@LRA-LL.Bayern.de

Alle Kurstermine sowie weitere Informationen finden Sie unter:

https://www.jugendamt-landsberg.de/aufgabengebiet/kindergartenaufsicht/#

Grundqualifizierungskurs 
zur KindertagespflegepersonNeues vom 

Ortsweiten  
Flohmarkt

Andrea Schaffner 
Dittler hat ihre 

Patenschaft für den 
Ortsweiten Flohmarkt 
kürzlich an Carola 
Schmölz abgegeben. 
Damit weiterhin alles 
rundläuft, wurde die 
Übergabe zusammen 
mit Grit Schmitt vom 

BürgerBudget gemacht. Gerne können sich noch 
mehr Menschen melden, die beim Organisieren des 
Flohmarkts unterstützen wollen. Die eMail-Adresse 
für Anmeldungen und Rückfragen hat sich ebenfalls 
geändert zu: flohmarkt.schondorf@gmail.com

Der nächste Ortsweite Flohmarkt findet am Sonntag, 
24.9.2023, statt (Ausweichtermin bei schlechtem 
Wetter 1.10.23). Die ersten Anmeldungen sind schon 
eingetroffen. 

Anfang September '23 bieten Kurt Bergmaier und  
Barbara Freier wieder einen Malkurs in Boves an, und 
sie freuen sich über weitere Teilnehmer*innen aus 
Schondorf, die dieses schöne Erlebnis mit ihnen teilen 
möchten. 

Anmeldung und Info bei  
Kurt Bergmaier, Tel. 08192 / 1059 

Nähere Infos s. Einhorn Frühling 2023, S. 10
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  Sommer 2023 – ITAL.-BAY. SOMMERFEST  Sommer 2023 – ITAL.-BAY. SOMMERFEST
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Das  Italienisch-bayerische Sommerfest 2022 mit Fischer-
stechen und Charly´s Band war so ein phänomenaler 

Erfolg, dass eine Neuauflage 2023 den Organisatorinnen 
Helga Gall, Juliane Mestek und Anke Neudel zunächst ge-
fährlich schien: Kann man so ein wunderbares Fest wieder-
holen? 
Und ja, im Nachhinein kann man feststellen – man kann! 
Tatsächlich war das Ereignis am 22. Juli 2023 in den Seean-
lagen sogar noch ein bisschen gelungener als im Vorjahr: 
18 Vereine und Vereinigungen gingen an den Start beim 
Fischerstechen (2022 nur 14) mit diesmal perfekt funkti-
onierender Übertragungsanlage und einem sehr gut ge-
launten Günther Wagner, der das Spektakel mit launigen 
Kommentaren extrem unterhaltsam moderierte. Einen 
reibungslosen Ablauf hatten Johan van den Boogaart und 
sein Team von der Wasserwacht im Vorfeld wochenlang 
minutiös geplant. Den Auftakt bildeten zwei Verdi-Einlagen 
des Kirchenchors, die ein bisschen auf die Opern-Dramatik 
des Geschehens einstimmten. Dann stachen 18 Fischer-
stech-Teams hochmotiviert ins Rennen.  
Obwohl die Gallier vom SSC&YCS mit Peter Michalsky, Luca 
Michalsky und Bernhard Kandlbinder mit herausragenden 
Verkleidungen antraten und daher auch wohlverdient am 
Ende den Preis für das beste Kostüm vom Publikum be-
kamen, mussten sie sich im Halbfinale geschlagen geben. 
Das italienische Team der Gäste aus der Bergregion Boves 
schaffte es immerhin bis ins Viertelfinale. Den Wanderpokal 
gewonnen hat dann dieses Jahr die Wasserwacht mit Kirs-
ten Wenner (Ruderin) , Georg Hersam (Stecher) und Andi 

Una Festa Sui Prati wieder ein Riesenerfolg!
Anke Neudel
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Reisinger (Gewicht), deren Verein Schondorf das Spektakel 
am Ende ja auch zu verdanken hatte.  
Schondorfer Wirte boten mit italienischer und bayerischer 
Currywurst, Pizza, Spätzle, Steckerlfisch und italienischem 
(oder bayerischem) Sushi alles an, was die 2500 Besucher 
bei einem solchen Fest erfreuen konnte. Nach Einlagen des 
Trachtenvereins und der Schondorfer Blasmusik unterhielt 
Jürgen Palombo, ein Fast-Adriano Celentano mit italieni-
schen Wurzeln, die begeisterten Tänzer*innen und Zuhö-
rer*innen bis weit in die Nacht.

Phänomenales 2. Italienisch-bayerisches Sommerfest mit Fischerstechen und Giorgio & Band 
am 22. Juli in den Seenanlagen in Schondorf mit 2500 begeisterten Besuchern
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Das Team Italia (re.) schaffte es bis ins Viertelfinale

Der großartige Moderator Günther 
Wagner, der alles im Blick hatte

Die drei Organisatorinnen 
Juliane Mestek, Helga Gall und 
Anke Neudel
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Schondorf am Ammersee 
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Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge hö-
herer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
kein Ersatz gefordert  werden. 

Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf  
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.

Medizinische Hilfsgüter 
für die Ukraine 

Ulrike Fenk

Im März sammelte der ukrainische Fonds „Traum erfül-
len“, der persönliche Kontakte nach Schondorf hat, in 

Zusammenarbeit mit der Kleiderkammer Schondorf und 
der Apotheke Schondorf medizinische Sachspenden. Ein 
persönlicher Kontakt zwischen Schondorf und der Region 
Bakhmut hatte zur Kooperation mit dem Team von „Traum 
erfüllen“ geführt, das die gesamte Koordination und auch 
den Transport der medizinischen Hilfsgüter übernimmt. 
Von Bandagen über Defibrillatoren, Krücken und Rolla-
toren bis hin zu Mullbinden, Spritzen und Wärmflaschen 
– quasi das gesamte Sortiment an medizinischem Hilfsma-
terial war herzlich erbeten. 
Es wurde sehr viel gespendet: Neben Verbandsmaterial, 
etlichen Krücken, Hilfsmaterial für künstliche Darmaus-
gänge, einem Rollständer für Infusionen waren viele Rol-
latoren, zwei Rollstühle und sogar ein Klostuhl mit dabei. 
Auch Geldspenden gingen ein und wurden in Windeln 
oder Verbandsmaterial umgewandelt. 
Ein komplett voller Sprinter machte sich dann auf den 
gefährlichen Weg an die Front in der Ukraine und kam am 

 In der Ukraine werden alle erdenklichen medizinischen Hilfsgüter  
          dringend benötigt

Das Instrumentenkarussell 
Heike Weckend

Im Instrumentenkarussell erhalten 
die Kinder in Vierergruppen ele-

mentaren Instrumentalunterricht und 
durchwandern für ein Jahr unser Mu-
sikzentrum. Für jeweils fünf Wochen 
lernen sie nacheinander folgende 
Instrumente kennen und bekommen 
diese als Leihinstrumente mit nach 
Hause:  
 
Geige, Klavier, Cello, Blockflöte / 
Harfe, Gitarre, Percussion & Blasinst-
rumente bei der jeweiligen Fachlehr-
kraft.  
 
… und Ihr Kind kann ab September 
2023 wieder aufspringen  
Papa hat schon in seiner Jugend so 
gern Gitarre gespielt, Mama wollte 
schon immer eine Geige oder ein 
Cello im Haus haben, für die große 
Schwester wurde schon ein Klavier 
angeschafft, Oma plädiert für die 
handliche Blockflöte, und Opa erin-

nert sich an seine Trommlerzeit im 
Spielmannszug. 

Doch welches Instrument ist für Ihr 
Kind am besten geeignet?  
Um diesen Entscheidungsprozess zu 
erleichtern, haben wir das Konzept 
des Instrumentenkarussells entwi-
ckelt, das den Weg ebnet, das best-
mögliche Instrument für Ihr Kind zu 
finden. Jeweils donnerstags von 16:30 
bis 17:30 Uhr und freitags von 14:00 
bis 15:00 Uhr dreht es sich mit insge-
samt 56 Kindern, die, in altersspezifi-
schen Vierergruppen zwischen 5 3/4 
und 8 Jahren eingeteilt, unser Schul-
jahr in einem 5-Wochen-Rhythmus 
durchwandern. In diesem Schuljahr 
bieten wir insgesamt 7 Kennenlern-
stationen an: Geige, Klavier, Cello, 
Blockflöte/Harfe, Gitarre, Percussion 

   v.r.n.l.: Hanna, Jonathan, Mathilda und Linda  
       probieren die Harfe aus 

und verschiedene Blasinstrumente, 
wovon wir für alle Kinder größenge-
rechte Leihinstrumente zur Verfügung 
stellen, die während der 5 Wochen 
mit nach Hause genommen werden 
können. Alle 5 Wochen wechselt die 
Vierergruppe,  so auch die jeweilige 
Lehrkraft und das Instrument. Am 
Ende jedes 5er-Blocks findet für die 
Eltern und Geschwister ein viertel-
stündiges Vorspiel statt, so dass Sie 
gut mitverfolgen können, wie gut 
Ihr Kind innerhalb der Gruppe mit 
den verschiedenen Instrumenten zu-
rechtkommt. Nicht nur für die Kinder, 
sondern auch für die Eltern ist hiermit 
eine gute Orientierungs- und Informa-
tionsfindung möglich und der Weg, 
das bestmögliche Instrument für Ihr 
Kind zu finden, geebnet. Die musikali-
schen Themen wie Musiktheorie, Ins-
trumentenkunde usw. ziehen sich wie 
ein roter Faden durch das Schuljahr. 
Im vergangenen Schuljahr haben 48 
von 56 Kindern am Ende des Schuljah-
res ihr Instrument gewählt. Das zeigt, 
dass das Instrumentenkarussell ein 
sinnvoller Weg für den Einstieg in eine 
von Freude und Erfolg begleitete mu-
sikalische „Laufbahn” Ihres Kindes ist 
und ein zielführender Weg, unter den 
vielen möglichen Instrumenten das 
zum Kind passende herauszufiltern.  
Heike Weckend leitet die Musikschule 
Schondorf

   An den Trommeln: Sofie, Benedikt,  
       Annemarie und Greta (v.l.n.r) 

  Das Schondorfer Rikscha-Team freut sich über Zuwachs: Gerhard  
      Megerle (2.v.li.) unterstützt Tobias Gall bei der Technik, die neuen  
      Fahrer sind Gabi Soll (am Steuer), Wolfgang Leichtenstern (auf der  
      Rückbank, re.) und Bernhard Lammel (im blauen Hemd). 
      www.schondorfer-rikscha.de. Tel: 0176 / 47056703

11. April im schlimm umkämpften Gebiet von Bakhmut 
im Krankenhaus Kramatorsk an. Die Dankbarkeit war rie-
sengroß. Ein Blick in die Gesichter der Beschenkten spricht 
eine eigene Sprache. 
An dieser Stelle möchten sich die Schondorfer Initiatorin 
Laura Henckmann und Herr Apotheker Hafner sowie die 
Koordinatoren von „Traum erfüllen“ sehr herzlich für die 
unglaublich große Spendenbereitschaft in der Bevölke-
rung und von lokalen Unternehmen – stellvertretend sei 
die ambulante Pflege Cannalonga genannt – bedanken.  
Genaue Termine stehen noch nicht fest, aber es sind wei-
tere Aktionen nach dem gleichen Konzept geplant. Nä-
heres können Sie gerne über LauraHenckmann@gmail.
com erfragen.

Das Rikscha-Team wächst
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Stiftung Gemeinsam 
2022 haben wir 4.077 € Spenden bekommen, u. a. 1.000 € 
von der Lottobezirksstelle Michael Vivell, Landsberg. Herzli-
chen Dank allen Spendern. 
Unser Stiftungskapital wächst nur sehr langsam weiter und 
übersteigt jetzt 100.000 €. 
In 11 Fällen haben wir insgesamt mit 2.240 € Menschen in 
Not geholfen. 
Im Mai 2021 überraschte uns die VR-Bank Landsberg-Am-
mersee mit einem tollen Geschenk aus den Erlösen des 
Gewinnsparvereins: ein nagelneuer Toyota Aygo! 
Wir freuen uns über Zustiftungen jeder Art. 
Speziell für Schondorf war es ein spannendes Jahr. Ab 1. 
Januar erfolgte durch die Gemeinde die Finanzierung der 
Fachkraft als halbe Stelle und ab August die Anmietung des 
Raumes in der Bahnhofstr. 28 als Dorfhaus. Bürgermeister 
Alexander Herrmann und dem Gemeinderat ein riesiges 
Dankeschön, dass sie so engagiert fürs Dorf gehandelt ha-
ben! 
Die praktischen Erfahrungen im Laufe des Jahres haben 
aber gezeigt, dass die Strukturen ab 2023 geändert werden 
müssen. Daher haben wir beim Landesamt für Pflege die 
Anerkennung auf Unterstützung beantragt und erhalten. 
So können wir ab Januar 2023 die neue Fachkraft Monika 
Mölch bei uns anstellen. Seit Herbst ist Anne Pfefferkorn, 
Sozialreferentin der Gemeinde, neues Mitglied im erweiter-
ten Vorstand. Bei den vielen Hilfeanfragen bringt sie Fach-
wissen und Erfahrung ein. 
Das allgemeine Spendenaufkommen betrug 2022 wie-
der großartige 48.402 € nach 2021 mit 51.689 €. Wie bisher 
spenden viele Menschen bewusst für Einrichtungen in un-
serer Region. Wir erhielten viele Spendenbeträge im zwei- 
und dreistelligen Bereich, über die wir uns sehr freuen. 
Dazu hatten wir auch wieder einige Großspenden. Diese 
möchte ich nach dem zeitlichen Ablauf vorstellen. 
Im April spendete corpuls-GS Kaufering anstelle einer Weih-
nachtsfeier u. a. an uns 2.700 €. 
Ein runder Geburtstag ergab 1.920 € für unseren Verein. 
Bei der ALDI Aktion „Gut für hier, Gut fürs Wir“ im Juni wur-
de unser 2. Platz mit 1.000 € belohnt. 
Im Oktober erhielten wir von der Sparkassenstiftung im 
Rahmen ihrer 1 €-Ausschüttung auf Vorschlag von Bgm. 
Herrmann 900 €. 
Im Laufe des Jahres spendeten 13 Personen Beträge über 
500 €, 4 Mitmenschen jeweils 1.000 €, und je 1 x erhielten 
wir 1.500 € - 2.000 € - 3.000 €. 
Wie in den Vorjahren unterstützte die Bert-Fanselau-Stif-
tung den Verein mit 5.000 €. 
Ende Dezember kamen 5.000 € von der AXIA Bauprojekt 
GmbH Schondorf auf unser Konto. Geschäftsführer ist un-
ser Vereinsmitglied Georg Bechteler. 
Allen Spendern herzlichsten Dank für ihre finanzielle Hilfe. 
Zusammen mit den Mitgliedsbeiträgen sind die Spenden 

Jahresbericht 2022
Peter Raithel

die wichtigsten Einnahmen des Vereins und ermöglichen 
uns, viel Gutes zu tun. 
Zweckgebundene Spenden führen wir im Kassenbericht 
separat auf. Sie sind für uns nur ein Durchlaufposten. Von der 
Gemeinde Schondorf erhielten wir im Dezember 2020 3.500 
€ (die Hälfte des eingeplanten Betrags für das ausgefallene 
Feuerwerk), um Schondorfer Bürgern zu helfen. Bis Ende 
2022 haben wir davon 3.200 € für 13 Personen ausgegeben. 
Von der Dießener Nachbarschaftshilfe erhielten wir 5.000 €, 
um Dießener Bürgern zu helfen. 10 x bekamen Personen 
Bargeld, und 4 x reduzierten oder erließen wir ihnen den 
Rest ihres Darlehens. 
Hilfeleistungen   
Mit diesem Schwerpunkt des Vereinszwecks beschäftigt sich 
der Vorstand weiterhin intensiv. Auch hier sind wir auf Ihre 
Hilfe angewiesen. Wenn Sie in Ihrem Umfeld Menschen ken-
nen, die Hilfe brauchen, erzählen Sie ihnen bitte, wie wir 
anonym und unbürokratisch helfen. 
Insgesamt haben wir nach 2021 mit 42.000 € für die Hilfe im 
vergangenen Jahr 44.835 €  aufgewendet. Auch bei uns 
nimmt die Altersarmut merklich zu, ebenso die finanziellen 
Probleme von alleinerziehenden Müttern. 
 
Einzelfallhilfen, Auszug von Maßnahmen: 
2 x Stromnachzahlung 875 €  
1 x Umzugskostenzuschuss 750 € 
6 x Mieten 4.978 €     
1 x Vergleich/Räumungsklage 500 € 
3 x Klassenfahrten 435 €    
2 x Zuschuss für Augenoperationen 2.900 € 
13 x Kosten Autoreparaturen 3.757 €  
3 x Mietnebenkosten Nachzahlungen 1.965 € 
2 x Führerscheinzuschüsse 1.000 €  
4 x Apotheken/Krankenkassenzuschüsse 924 € 
1 x Zahnarztrechnungen 2.500 €   
1 Paar Schuhe Gr. 48: 200 € 
45 x Einzelfallhilfe als Unterstützung zum täglichen Leben 
geleistet 10.536 €  
8 x Essen der Mittagsbetreuung für ein Schuljahr 2.250 € 
 
Gekauft bzw. als Darlehen finanziert haben wir 2022: 
4 Brillen: 1.166 €    
1 Matratze: 300 €   
1 Herd: 300 € 
6 Waschmaschinen: 2.694 €  
5 x Heizöl: 2.450 €   
1 Holzofen: 800 € 
3 x Zuschuss für einen Autokauf: 6.500 €      
2 E-Scooter: 950 € 
10 x Kauf von Möbeln: 5.680 €   
2 x Laptop: 797 €    
1 komplettes Bett: 600 € 
Wichtig ist uns auch die Hilfe zur Selbsthilfe. Insgesamt 

haben wir dafür 15 Darlehen in Höhe von 18.878 € verge-
ben. 2021 waren es 13 mit 13.400 €. 
Im Allgemeinen erfolgen die Rückzahlungen planmäßig. Ein 
Risiko des Ausfalls besteht immer. Sicher ist jedoch: Wir ha-
ben einem Menschen in seiner Not geholfen. Seit längerer 
Zeit berichtet auch Leo Ploner in seinem Schondorf.Blog 
über uns. 
VR-Bank: Bei der VR-BürgerEnergie zeichneten wir einen 
1.000 €-Anteil für die Schondorfer PV-Anlage auf der Sport-
halle. 
 
Aktivitäten 
* Am Valentinstag und zum Muttertag verteilten wir Rosen, 
die uns Armin Schmidt vom Schondorfer EDEKA gespendet 
hat. 
* Am 30. April fand ein Aktionstag im Studio Rose Schondorf 
für die ukrainischen Flüchtlinge statt. Organisiert vom Rotary 
Club Ammersee-Römerstraße, konnten wir zweckgebunden 
knapp 6.000 € in Empfang nehmen. 
* Bei der Maibaumfeier haben wir verschieden große Stücke 
des alten Baumes für insgesamt 720 € verkauft. Luzius Kloker 
hat dazu das Schondorfer Wappen eingebrannt. 
* Ende Mai waren wir mit einem Infostand beim Sehnsuchts-
fest in der Schondorfer Seeanlage vertreten. 
* Die Städtepartnerschaft mit Boves wurde am 30. Juli mit 
einem großen Fest und Fischerstechen in der Seeanlage 
gefeiert, auch hier waren wir mit einem Infostand im Einsatz.  
Außerdem waren wir im Laufe des Jahres bei verschiedenen 
Veranstaltungen eingeladen. 
In der Weihnachtsausgabe des AK haben wir uns in einem 
Inserat bei allen Spendern, Helfern und Mitgliedern für ihre 
Unterstützung bedankt. 
* Ende Dezember 2021 erhielten wir unseren neuen Ver-
einsflyer. Einen besonderen Dank der Schondorfer Neubür-
gerin Simone Kraus. Ehrenamtlich hat sie uns bei der Erstel-
lung geholfen und nach der Erstauflage von 1.000 Stück 
auch die 2. Auflage 2022 gespendet. 
Sozialmobil  Seit Jahren viele Einsätze: 2022 mit 31.750 km 
786 Fahrten. 2021 mit 29.100 km  736 Fahrten. 
Sozialcard-Inhaber/innen fahren zum halben Preis. Seit 2011 
fahren wir jeden Mittwoch auch Personen aus Eching, Utting 
und Schondorf zur Dießener Tafel, selbstverständlich kos-
tenlos. Wir liefern aktuell verschiedenen Bürgern ihre Le-
bensmittel ins Haus. Das Sozialmobil ist wie bisher von Mon-
tag bis Freitag von 8-17 Uhr unter der Mobilnummer 
0170-8961302 erreichbar.  
Besten Dank den Firmen EDEKA Schmidt, Maler Forster, La 
Delicatezza Krinner, Fa. Schubert, Metzgerei Gall und der 
Stiftung GEMEINSAM für ihre Werbung auf unserem Auto. 
Arbeitsplatz Sozialmobil: Seit 1. Oktober 2014 ist Gunnar 
Hannich aus Dießen unser Fahrer.   
Erfreulicherweise haben wir eine neue Vertretung mit Linda 
Erntl aus Schondorf gefunden. Neben den Gemeinden 
Schondorf, Greifenberg, Eching, Utting, Dießen und Windach 
beteiligen sich Wilfried Huber (Karwendelwerke Exquisa) und 
die Bert-Fanselau-Stiftung mit insgesamt 19.350 € an den 
Personalkosten. Wir bedanken uns für die jahrelange Unter-
stützung bei allen Beteiligten! Die Restsumme von 18.000 € 

trägt unser Verein. 
Es ist gut, wenn es viele gemeindeübergreifende Projekte/
Stellen gibt. Wobei klar ist, dass nicht immer jeder Beteiligte 
entsprechend seinem finanziellen Anteil die dazugehörige 
Gegenleistung bekommt. Wichtig ist, dass die gesamte Regi-
on von diesen Aktivitäten profitiert. 
Seniorenarbeit   
Unsere Seniorenarbeit besteht vor allem aus den Fahrten mit 
dem Sozialmobil, der finanziellen Unterstützung in vielen 
Einzelfällen, der Nachbarschaftshilfe in Schondorf und dem 
Aufbau der niederschwelligen Betreuung in Schondorf. 
Jugendarbeit   
Auf Anfrage leisten wir projektbezogene Zuschüsse. Laufen-
de Beteiligung von 1.000 € besteht beim Jugendleiterprojekt 
der evangelischen Kirche in Utting. Der auf 5 Jahre geschlos-
sene Vertrag endet 2023.  
Kinderparks betreiben wir in Utting und Greifenberg. Ab 
März 2022 konnten wir den Betrieb nach Corona wieder auf-
nehmen. Der Kinderpark in Windach startete im November 
2021. 
Nachbarschaftshilfe Schondorf  
Die Nachbarschaftshilfe in Schondorf ist seit Anfang 2014 mit 
durchschnittlich 10 Ehrenamtlichen unter Leitung von Ger-
traud Huber und Peter Raithel im Einsatz, um Menschen im 
Alltag und in Notlagen zu unterstützen. Wir besuchen einige 
ältere Menschen regelmäßig zur Unterhaltung oder zum 
gemeinsamen Einkaufen und leisten Gesellschaft bei Ausflü-
gen. Wir sind tätig bei der Suche nach Hilfeleistungen im 
Bereich Familienhilfe und vielem mehr. 
Seit Oktober 2020 fahren wir im Rahmen eines Mini-Jobs 
jeden Mittwochnachmittag älteren Bürgern ihre Lebensmit-
telbestellungen nach Hause und setzen diesen Service wei-
ter fort. Seit September 2021 erledigt Herbert Thalhofer aus 
Schondorf diese Aufgabe zu unserer vollsten Zufriedenheit. 
Finanziert wird die Anstellung auf ungewöhnliche Art: Armin 
Schmidt (EDEKA-Schondorf) hat links neben seinem Leer-
gutautomat einen Briefkasten. Hier können die Kunden die 
Leergutbons einwerfen, und wir „ernten“ den Ertrag, 2022 
mit tollen 3.751 € !  
Projekt „Essen dahoam“ für Schondorf   
Wir liefern Dienstag und Freitag warmes Essen vom Wirt 
Aleks an mehrere Personen ehrenamtlich aus. Aktuell haben 
wir Kapazitäten frei. 
Neues Projekt im Jahr 2022   
Seit September beschäftigen wir Gertraud Huber als Küm-
merin des Dorfhauses auf Stundenbasis. Dank einer hohen 
zweckgebundenen Spende ist die Finanzierung möglich.Die 
Teamarbeit und der Austausch zwischen Monika Mölch, Ger-
traud Huber, Anne Pfefferkorn von der Gemeinde Schondorf 
und mir findet wöchentlich statt. 
Ich danke allen unseren Mitarbeitern/innen und meinem 
Vorstandsteam für die ausgezeichnete gemeinsame Arbeit.

 Peter Raithel          
1. Vorsitzender

Spendenkonto bei der Sparkasse: DE08 7005 2060 0000 1555 
98
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Spiel um Platz 3 
Gemeinderat gegen Wilde Woge Jugend 

 
Spiel um Platz 1 
Pokalverteidiger Fußball AH gegen KSR

 

Das Highlight des Tages war das Spiel um Platz 1. Der stark 
auftrumpfende KSR, erster der Gruppe A, forderte den 
Gruppenersten der Gruppe B und Pokalverteidiger Fuß-
ball AH im Endspiel heraus. Auch in diesem Jahr konnte 
sich das Team Fußball AH durchsetzen und den Pokal er-
folgreich verteidigen. 
Bürgermeister Alexander Herrmann überreichte dem 
alten und neuen Dorfvereinemeister den Wanderpokal, 
lobte das Engagement aller teilnehmenden Mannschaften 
und freute sich besonders über die zahlreich teilnehmen-
den Jugendlichen in den jeweiligen Vereinsmannschaften. 
Standing Ovations gab es für die fleißigen Helferinnen 
und Helfer der Abteilung Eisstock, die auch an dem heuti-
gen Tag für das leibliche Wohl aller Gäste sowie für einen 
reibungslosen Spielablauf sorgten. 
„Das Dorfvereineturnier ist ein wesentlicher Beitrag der 
Abteilung Eisstock zur Förderung der Dorfgemeinschaft“, 
betonte Bgm. Alexander Herrmann in seiner Abschluss-
rede. Besonderen Applaus und Anerkennung gab es von 

 Spiel um Platz 7 
 Tischtennis gegen die neu formierte Mannschaft  
 Wasserwacht

  
Spiel um Platz 5 
CSU gegen Schützen
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Dorfvereineturnier 2023  

Im Einhorn Sommer 2020 berichteten wir über „Covid-19 
und die Stille am Stockplatz“ und wie Covid-19 mit aller 

Macht und Wucht nicht einmal vor unserem Dorfvereinetur-
nier Halt gemacht hat. 
Drei Jahre später, am 20. Mai 2023, ist es nun endlich wieder 
soweit. Das 36. Dorfvereineturnier findet statt. 
Emsiges Treiben um 6:30 Uhr in der Früh am Stockplatz, ein 
Duft von frischem Kaffee liegt in der Luft, belegte ofenfri-
sche Semmeln liegen aus, Biertische sind aufgestellt, das 
Stockmaterial ist fein säuberlich unter dem orangeroten 
Zelt ausgelegt. Ein kurzer Blick zum Himmel bestätigt, dass 
der Wettergott es heute gut mit den Stockschützinnen und 
Stockschützen meint.     
Zehn Vereine treten an, um den Dorfvereinemeister zu er-
mitteln. Bereits um 8:00 Uhr treffen die ersten Schützinnen 
und Schützen ein, um sich einzuschießen und die letzte Ma-
terialprüfung vorzunehmen. Doch einige benötigen noch 
einen frisch aufgebrühten Kaffee und eine Butterbreze, um 
die Müdigkeit sowie den ersten Hunger zu überwinden.  
Nach einer kurzen Einweisung zum Spielablauf sowie der 
Vorstellung der Betreuer ertönt pünktlich um 9:00 Uhr der 
Anpfiff. Nach den Gruppenspielen am Morgen und am 
Mittag startet das Turnier am Nachmittag in die spannende 
Phase der Positionsspiele.  

Spiel um Platz 9 
Jugend Freiwillige Feuerwehr gegen die neu formierte  
Mannschaft SPD

Zehn Schondorfer Vereine messen sich im Stockschießen und  
ermitteln den Gewinner des Wanderpokals 

 
Dieter Will

allen Teilnehmern des Dorfvereineturniers sowie den an-
wesenden Gästen für die Unterstützung der Gemeinde für 
die dringend notwendigen Renovierungen an der Stock-
hütte mit Nebengebäude. 
Während des Turniers wurde ein Talent-Scouting durch-
gefügt. Acht Talente wurden identifiziert und für das ab-
schließende Werbeturnier am 22.09.2023 eingeladen, das 
Team Schondorf zu stellen.    
Alle beteiligten Mannschaften erhielten traditionsgemäß 
für jede Spielerin und jeden Spieler einen Sachpreis.  
Zum Abschluss bedankte sich der Abteilungsleiter Eis-
stock bei seinem Team, allen Mannschaften, Gästen, Spon-
soren für den gelungenen Event und lobte die sportlichen 
Leistungen aller beteiligten Vereine.  Besonderen Dank 
erhielt Bgm. Alexander Herrmann, der Gemeinderat sowie 
der TSV Vorstand für die Unterstützung zur Renovierung 
der Stockhütte mit Nebengebäude.  
Es ist 22:00 Uhr, und die Stille am Stockplatz ist wieder 
eingekehrt. Schön war’s, alle haben viel gelacht, alle hat-
ten richtig viel Spaß an diesem wunderschönen Tag. 

Der eigentliche Gewinner des heutigen Tages ist die 
Dorfgemeinschaft!

Ein Lächeln zog über das Gesicht des Abteilungsleiters. 
Die Vorfreude auf das Dorfvereineturnier 2024 war ihm 
bereits auf dem Heimweg anzumerken. 
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Idee und Zeichnung: Irene Sarre, Ehrenkirchen

Das kleine Einhorn


